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Der Zauberer von Wien
Vor mir schreibt L Hevcsi in der Franks Ztg liegt

eine Einladung zu einer Soiree bei einem der berühmtesten
Wiener Sein photographisches Miniaturbildniß ist wie
eine Briefmarke auf das elegante Blatt geheftet Der
wohlbekannte trockene scharf umrissene Kops mit dem
kecken Spitzbart wie der eines französischen Colonels und
Militärattaches in Paris sagt man er sehe dem Bild
hauer Carpeaux ähnlich in Wien vergleicht man ihn mit
Mephisto unser Landsmann Beer in Paris hat ihn auch
satanisch genug zurechtgeknetet in seiner bekannten Broncebüste

Es ist Professor Herrmann der erste Hexenmeister
unserer Zeit der mehrfache Weltumhexer der mit Aus
nahme Australiens in allen Welttheilen zu Hause ist und
im Lause der Zeit vor weißem gelbem braunem und
schwarzem Publikum in vierzehn Sprachen gezaubert hat
Er feiert nämlich am 23 Januar seinen siebzigsten Ge
burtstag Unglaublich Der schneidige hagere Sehnen
und Nervenmensch da und siebzig Jahre

Es wird gewiß sehr interessant hergehen beim alten
Tausendkünstler Ich kenne diese Abende von früher her
Schon seine Salons ohne alle Gesellschaft find so unter
haltend als nur möglich Herrmann ist ein Kunstsammler
von feiner Nase und reichen Mitteln Er lebt in einem
Kunstmuseum Wenn er nur alle die kostbaren Andenken
besäße die er von überall her mitgebracht seit 1848 in
welchem Jahre er seine Weltreisen begann sie allein
würden schon eine Sammlung von Seltenheiten bilden
Die Prachttaschenuhr z B die er vom Kaiser Nikolaus
erhielt mit aussührlicher Widmung Oder das Paar
tadellos gearbeiteter amerikanischer Revolver welche ihm
Präsident Lincoln verehrte als er im Weißen Hause zu
Washington seine Künste machte in Gegenwart des Grafen
von Paris und des Herzogs von Chartres welche damals
Old Abes Gäste waren Oder jenen andern interessanten
Revolver welcher jahrelang der unzertrennliche Reisebe
gleiter Sir Henry Bulwers gewesen war dieser Diplomat
schenkte ihn dem Zauberer in Kairo wo dieser sein täg
licher Lieblingsgesellschaster war Oder den massiven gol
denen Zauberstab mit dem großen Brillanten an dem
einen und dem großen Saphir an dem andern Ende
das Geschenk seiner Verehrer in der Havana Oder das
interessante Album der Madrider Presse in dem die
Bildrchie und eigenhändigen Widmungen sämmtlicher
Dichter Spaniens beisammen waren Oder die ungeheuer
liche goldene Medaille welche ihm aus Dank für seine
Wohlthätigkeitsvorstellungcn die Stadt New Aork schenkte
und die so groß war daß sie genau den Fond eines

Kleine Mittheilungen
jEin neuer Sorgenbrecher In einer der letzten

Sitzungen der Medizinischen Gesellschaft in Berlin machte der
Hharmakologe Dr L Lewin interessante Mittheilungen über
einen neuen Sorgenbrecher Kawa genannt anch Kawa Kawa
Rauschpfeffer pixei meckz stivum und schloß hieran interessante
Details über die Art des Comments bei dem Trinken und die
Wirkung diefes Stoffes auf die Menschen Die Wurzel der
Kawa eines Strauches von ca zwei Meter Höhe welche sich
auf den neuen Hebriden den Fidschiinseln denSamoa Tonga
Markesa und Sandwichsinseln vorfindet wurde schon von den
Entdeckern dieser Inselgruppen als Genußmittel angegeben und
der eigenthümliche Gebrauch derselben hat sich in fast unver
änderter Form bis heute erhalten Die Pflanze und ihre Ver
wendung standen ini innigsten Zusammenhange mit dem Leben
der Insulaner Oeffentliche und private Feste der Gottesdienst
jede Unternehmung der Einzelnen oder der Gesammtheit die
Bewirthung Fremder erforderten die Kawa in irgend einer
Form Europäische Ansiedler haben die letztere Verwendung
den Eingeborenen nachgeahmt sind Kawatrinker geworden
und bewirthen ihren Landsmann mit Kawa Auf manchen
Inselgruppen z B den Neu Hebriden besitzt ein jedes Dorf
sein öffentliches Kawahaus hier versammeln sich die Männer
zu einer Kawabowle Auch in der Familie wird mit mehr
oder weniger Ceremomell Kawa getrunken Frauen und Kin
der sind sowohl von dem eigentlichen Gelage als dem Kawa
genusz ausgeschlossen Die frisch ausgegrabene gereinigte Wur
zel wird zerschnitten und dann gekaut Zum Kauen werden
junge Löute auf manchen Inseln auch Frauen und Jungfrauen
mit gesunden Zähnen verwandt Der Mund wird vorher aus
gespült Das Kauen geht langsam wie bei Wiederkäuern
und feierlich vor sich Die einzelnen durchgekauten Bissen
nimmt das betreffende Individuum mit Daumen und Zeigefinger
aus dem Munde legt sie in eine große dunkelbraune 4 6 Liter
fassende Tanoa genannte Schüssel die in keinem guten Haushalte
fehlt Auf die in der Tanoa befindlichen Bissen wird Wasser zu
gegossen und das Ganze mit den Händen umgerührt Bis zum
Aufgießen des Wassers herrscht in der Versammlung tiefes
Schweigen Von diesem Zeitpunkte an beginnen geeignete Ge
sänge die durch Schlagen mit Stöcken auf Bambus oder Holz
klötze begleitet werden und bis zum Fertigstellen des Getränks
andauern Der die Bowle Herrichtende senkt dann in die
Schale die Fasern der Kokospalme oder gewöhnlich den Bast
des Wau ai itwrn tilisvsum holt damit alle erreichbaren
festen Bestandtheile heraus und drückt sie unter eigenthümlichen
vorgeschriebenen Körperbewegungen aus Die Flüssigkeit ist
nun zum Trinken fertig und wird in halbe Kokosschalen ge
füllt Die erste erhält der dem Range nach Höchste oder ein
zu ehrender Fremder Das Ceremomell das hier beobachtet
wird die Gebete und Exklamationen welche der Häuptling
und die Anwesenden laut werden lassen variiren auf den ver
schiedenen Inseln wenig von einander Meistens werden Li
bationen für die Götter gemacht Aehnliches geschieht auch
beim Kawatrinken in der Familie Das Getränk erfüllt wenn
genügende Mengen aufgenommen sind den Menschen mit
einem Gefühl der Behaglichkeit Frische und Zufriedenheit
Das Individuum wird beruhigt und was die Insulaner be
tonen nie wie nach Alkohol streitsüchtig und zänkisch Dabei
hat man im Munde die Empfindung einer angenehmen Kühle
die ein bis zwei Stunden andauern kann Das Bewußtsem
die Vernunft werden in keiner Weise alterirt Ja die
Geisteskräste sollen sogar danach geschärft werden Große
Strapazen sollen nach Kawagebrauch leichter zu ertragen sein
Nach Zuführung von mehr wirksamer Substanz bildet sich ein
Zustand glücklicher Sorglosigkeit heraus Das Individuum
zeigt ein träumerisches Bewußtsein Die Glieder werden matt
allmälig verliert der Wille die Gewalt über die Muskeln
koordinirte Bewegungen können nicht gut ausgeführt werden

Cylinderhutes ausfüllte Tiffany hatte sie gearbeitet
U f w Jene Uhr des Kaiser Nikolaus spielte einst
eine Rolle in einem merkwürdigen Kartenduell zu Paris
Es war in einem Klub wo ein bekannter Falschspieler
Monsieur de N anwesend war Dieser forderte den
fremden Kartenkünstler zu einer Parthie Piquet auf

Recht gern, antwortete Herrmann Um Geld
fragte de N Meinetwegen um 25000 Franken
entgegnete H mit einem leisen Lächeln Dem Gegner
schoß das Blut in den Kopf er war sicher zu gewinnen
Indeß wurde er doch etwas verblüfft als H fragte ob
er sich vielleicht die Augen solle verbinden lassen denn
ihm sei das ganz egal Dann legte H die Uhr des
Kaisers als Pfand auf den Tisch sie war mehr werth
als der baare Einsatz des Gegners Und sie spielten Es
war eine unerhörte Parthie De N spielte mit seinen
eignen Karten so falsch er konnte aber H schlug ihn
vollständig aufs Haupt und strich die 25000 Franken ein
die er einem Hospital schenkte Der ganze Klub bildete
bei diesem Zweikamps Publikum Dabei ist eigens zu
bemerken daß Herrmann der unübertreffliche Kartenkünstler
der unglücklichste Kartenspieler ist den ich kenne Jeden
Nachmittag macht er im Wiener Concordiaklub sein Spiel
chen schon seit Jahren und fast immer verliert er er ist
der ausgemachte Pechvogel

Ein sonderbares Duell hatte er auch einmal mit nie
mand Geringerem als einem König Das war in Lissabon
wo Herrmann seit jeher psrsona Aratissima ist König
Dom Fernando lud ihn ins Schloß und nach verschiede
nen Kunststücken bat ihn Herrmann eine seiner eigenen
Pistolen selbst zu laden Mit sechs Kugeln zu mehrerer
Sicherheit Und nun Sire zielen Sie auf memeBrust
und drücken Sie los Der König wollte das um keinen
Preis wagen Die anwesende Prinzessin verbat sich ernst
lich solche Scherze Aber da Herrmann durchaus darauf
bestand und versicherte es könne ihm nichts geschehen
schoß der König schließlich doch In Rauch gehüllt stand
Herrmann da und hielt süns der Kugeln in der Hand
die sechste war scharf über seine Schulter weg in einen
Spiegel gefahren der in Scherben niederklirrte Der
König untersuchte die Pistole sie rauchte noch und der
Lauf war leer Schade um den schönen Spiegel sagte
Herrmann kaltblütig ich will ihn doch wieder ganz
machen Und nahm dem König die Pistole aus der
Hand lud sie selbst mit einer Kugel schoß wieder in den
Spiegel hinein und der Spiegel war wieder ganz
Sie sind der Teufel in Person rief der König Ja

wohl,Sire, antwortete Herrmann aber ein armer Teufel
Auch der Zufall hat manchmal beigetragen seinen Ruf

das Individuum legt sich nieder und kann nun allmälig ein
schlafen Diese ganze Wirkungsskala wird von keiner Erregung
eingeleitet Im Uebermaß genossen ruft das Getränk Uebel
keit und Kopfschmerz Lähmung der Extremitäten nervöses
Zittern und Schläsrigkeit hervor In Bodumah wird ein be
sonders starkes Kawagetränk fabrizirt Die Eingeborenen
macten sich ein Vergnügen daraus fremde Matrosen in einen
derartigen Zustand der Hülflosigkeit zu versetzen daß sie weder
gehen noch stehen können sondern an Bord des Schiffes ge
tragen werden müssen Dieser Zustand kann zwei bis sechs
Stunden anhalten Beim Erwachen soll sich nur Mattigkeit
bemerkbar machen Das sind die Wirkungen wie sie der Ge
nuß der Kawapflanze nach der Beschreibung von Lewin her
vorbringt Er ist nun der Erste gewesen welcher experimen
telle Versuche an Thieren angestellt und Resultate gewonnen
hat welche es wahrscheinlich machen daß binnen Kurzem die
Drogue auch Eingang in die praktische Medizin finden wird

iDie Eisenbahn im Dienste der Reklame Eine
neue Erfindung auf dem Gebiete der Reklame wird aus Ita
lien berichtet Die norditalienifche Eisenbahn hat eine Ein
richtung getroffen die so praktisch und so einfach zugleich ist
daß man sich wundern muß warum dieselbe nicht schon längst
mehr Anwendung gefunden hat Die Eisenbahnbillets welche
auf größere Orte lauten sind nämlich dort auf der Rückseite
mit einer Tasche versehen in welcher ein aus dünnem Papier
hergestelltes Zeitungsblatt Aufnahme findet Dasselbe ist ein
Annoncenblatt für Hotels und sonstige Geschäfte Vergnügungs
lokale Sehenswürdigkeiten e der betreffenden Stadt Der
Reisende kann sich also auf der Reise informiren wohin er auf
der Ankunftsstation seine Schritte lenken will Das Publi
kum hat hier also eine große Annehmlichkeit und die Eisen
bahn macht ein ganz gutes Ge chäst dabei Das Annoncen
blatt enthält nämlich ans jeder Seite 20 im Ganzen also 40
Abtheilungen jede für eine Annonce bestimmt und jede An
nonce kostet für je 10,000 Billets 15 Francs Die 40 Annon
cen bringen also 40 mal 15 gleich 600 Francs für je 10,000
Blätter ein Diese Art der Reklame wird Seitens der Hotels
der großen Städte sehr stark benutzt die Blätter sind immer
gefüllt und die Eisenbahn treibt dadurch ein sehr einträgliches
Zcitungsgeschäst Die Herstellung der Annoncenblätter dürfte
pro stück wohl schwerlich viel mehr als 1 Cent kosten so daß
der Gewinn der Eisenbahn ein ziemlich großer ist

lEine Verrätherische Branntweinflafchej wurde
dieser Tage in einem Hause zu Köln gefunden woselbst Spitz
buben einen Offizier bestohlen hatten Die Diebe welche bei
ihrer schweren Arbeit das Trinken nicht vergessen hatten ließen
beim Weggange außer einem Brecheisen auch die Branntwein
flasche zurück Nun wäre das vielleicht nicht schlimm für sie
gewesen wenn sich nicht ein eigenthümlicher Kork ans der
Flasche gefunden hätte nämlich das zusammengerollte Stück
einer gerichtlichen Vorladung Auf diesem stand zwar nicht
der Name des Geladenen wohl aber die Wohnung Dieses
Papierstück führte die Polizei schleunigst nach einem Hanse am
Karthäuserhof Dort auf dem Speicher saßen mehrere Männer
friedlich beisammen und sahen darein wie die liebe Unschuld
Aber einer von ihnen trug ein Paar der Stiefeln welche noch
vor wenigen Tagen dem Offizier gehört hatten Was weiter
geschah braucht nicht erzählt zu werden

jFür Kahlköpfej von besonderem Interesse war ein
kleines belehrendes Kapitel aus der großen Komödie der Kur
pfuscherei welches die zweite Strafkammer des Berl Landge
richts beschäftigte Der frühere Friseur Edmund Bühligen
der füher in Leipzig und jetzt in Berlin seinen Hokuspokus
treibt gehört zu den weisen Leuten die nicht nur das Gras
wachsen hören sondern auch Haare wachsen lassen wenig
stens nach dem Inhalte ihrer mit Pauken und Trompeten in
alle Welt gesandten Reklamen Herr Bühligen hat in dieser
Beziehung in Leipzig die glorreichsten Erfahrungen gemacht
bis sich die Behörden die Heilerfolge des Mannes näher an

als Hexenmeister zu fördern Eines Tages reiste er von
Brasilien nach Europa ab und äußerte bei Tische als der
Dampfer noch nicht aus der Bucht von Rio heraus war
es sei doch schade daß er nicht noch drei Tage habe blei
ben und noch eine Vorstellung geben können Ei
meinte einer der Mitreisenden Sie sind ja ein Zauberer
machen Sie doch daß das Schiff nicht weiter kann
Herrmann lachte und die Gesellschaft machte sich den
Scherz ihn wegen seiner Ohnmacht zu hänseln Da
plötzlich ein Ruck ein Stoß das Schiff stand still
Alles erbleichte der Kapitän sprang auf und eilte hinaus
An der Maschine war etwas gebrochen man mußte Segel
aufsetzen und nach Rio zurückkehren Die Passagiere
schlugen ein Kreuz und im nächsten Augenblick saß Herr
mann allein am Tische Die Leute glaubten er habe das
wirklich selbst zuwege gehext

Am reizendsten ist Herrmann im Salon wenn er seine
unbegreiflichen Kartenkünste macht Die Gefellschast um
drängt ihn so dicht daß er kaum die Ellenbogen rühren
kann Hundert Augen schauen ihm aus nächster Nähe
auf die Fiuger wäre da etwas vom Handwerk zu bemer
ken es würde sicher bemerkt Und er steht da und plau
dert in seinem seltsamen Französisch deutsch ruhig fort
und verübt Haarsträubendes Ich habe einmal einer sol
chen Scene unter besonders drastischen Umständen beige
wohnt Ernst Häckel der berühmte Naturforscher war
in Wien und die Concordia gab ihm zu Ehren eine Fest
kneipe im Prachtsaale des Grand Hotel Neben Häckel
saß Herrmann und erging sich beim Dessert in seinen
lustigsten Teufeleien Die Karten thaten was Herrmann
wollte und Häckel der Mann der exakten Forschung faß
da und sah eine Stunde lang unter seinen Augen Dinge
vorgehen von deren Wie er nicht die geringste Ahnung
hatte Welche Verlegenheit sür einen Naturforscher
Herrmann ging soweit daß er den Professor in seiner
eigenen wohlverwahrten Brieftasche und zwar in darin
befindliche Papiere sorglich eingewickelt jede Karte finden
ließ die sich eine beliebige Person der Tafelrunde im
Stillen gedacht hatte Damals sagte Häckel ziemlich klein
laut Hamlet hat recht es giebt Dinge zwischen Him
mel und Erde von denen die moderne Naturphilosophie
sich nichts träumen läßt Und Herrmann erhob einen
vollen Champagnerkelch auf Häckel s Gesundheit trank
ihn aber nicht aus sondern schleuderte ihn senkrecht zur
Saaldecke hinauf Wenigstens schien es so und man
glaubte das Spitzglas in die Höhe schießen zu sehen aber
gleich darauf zog Herrmann es ganz behutsam aus der
innern Brusttasche seines Frackes hervor ohne einen
Tropfen verschüttet zu haben

sahen und demselben den Dank der Menschheit in Gestalt von
eineinhalb Jahren Gefängniß darbrachten Er siedelte dann
nach Rixdorf über wurde hier aber ausgewiesen und hat nun
in Berlin in der Solmsstraße eine Art Haarwuchs Sanato
rium errichtet Daß auch hier die Kunst vortrefflich ging da
für zeugt das Geschäftsbuch des Angeklagten welches viele
Tausende Mark an monatlichen Einnahmen verzeichnet Herr
Bühligen fing die Sache auch sehr schlau an Er hatte vor
Jahren einmal einen Pfarrer aus Fischbach in Schlesien dessen
Denkerstirn bis tief in das Genick hinein reichte in Behand
lung er gab ihm feme Kopfseife und seine Pomade zur
Kur und nach etwa 3 Monaten wuchsen dem würdigen Herrn
wieder veritable Haare Hocherfreut schrieb der geistliche Herr
dem Angeklagten ein glänzendes Attest er ist aber wie er vor
Gericht etelärt hat inzwischen zu der Ansicht gekommen daß
gar nicht des Angeklagten Wundermittel sondern ganz
andere Umstände semen Haarwuchs befördert haben Infolge
des über ihn in allen Zeitungen veröffentlichten Heilerfolges
wurde der Pfarrer mit Tausenden von Anfragen überschüttet
und ertheilte Jedem gern Auskunft unter der Bedingung daß
ihm im Falle des Gelingens der Kur Mittheilung werde Ihm
wurde fast niemals eine solche dagegen dankte ihm Mancher
der seinen Rath befolgt und Waschungen des Kopfes mit lau
warmem Wasser und Olivenöl vorgenommen hatte Dieser
geistliche Herr und sein Dankschreiben waren die Punkte um
welche sich alle Reklamen des Angeklagen krhstallisirten Der
Angeklagte sah bald daß sein Comptoir in der Solmsstraße
einem Taubenhaus glich Die armen Kahlköpfigen verließen
das Lokal immer mit einem Bündel glänzender Hoffnungen
und einem Kistchen welches den Erfolg garantiren sollte

Dasselbe kostete zwölf Mark fünfzig Pfennige
Da die Erfolge bei allen Patienten gleich Null waren so ent
deckte die Staatsanwaltschaft in dieser Methode der Kur
Pfuscherei die Kriterien des Betruges und erhob die Anklage
Durch den Chemiker Dr Bischoff wurde festgestellt daß die
Mixturen ein Gemisch aus Arniea Extrakt flüssigen Oelen und
Apfelwein darstellten während die Pomade aus Schweine
schmalz mit Schwefelblume besteht Der reelle Gefammtwerth
des Kistchens beträgt circa achtzig Pfennige Der Staats
anwalt hielt den Betrug sür vorliegend da die Mittel nach
dem Gutachten des Geh Rath Wolfs viel zu indifferent seien
um Massenerfolge zu erzielen da ferner die Patienten in der
Illusion erhalten wurden als handele es sich um eine reelle
Kur und da endlich die Täuschung bei der Tannin Seife auf
der Hand liege Er beantragte ein Jahr Gefängniß Der
Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten der sich bereits vier
Monate in Untersuchungshaft befindet zu sechs Monaten Ge
fängniß und einem Jahre Ehrverlust

jEine neue Erfindung auf dem Gebiete der
Gasbeleuchtung ist dem jungen Wiener Gelehrten Dr
Auer gelungen welche voraussichtlich eine große Umwälzung
auf diesem Gebiete zur Folge haben wird In der nicht leuch
tenden Flamme eines Bunjen schen Brenners wird ein mit
einer Metalllösung imprägnirter und dadurch unverbrennlicher
Baumwollendocht eingebracht wodurch die Leuchtkraft sich der
jenigen einer elektrischen Glühlampe nähert Mit dieser
höchst einfachen Vorrichtung kann jede Gasflamme ohne Wei
teres versehen werden

jWelche Findigkeit englische Verleger besitzen,j
ihren Druckerzeugnissen Absatz zu verschaffen bekundet der
Herausgeber des in London und Manchester erscheinenden eng
lischen Unterhaltungsblattes Tit Bits welches folgende Art
von Lebensversicherung ankündigt Von dem Eigenthümer der

Tit Bits werden hundert Pfund Sterling dem nächsten Ver
wandten einer jeden Person ausgezahlt welche bei einem
Eisenbahnunfalle ums Leben kommt und im Augenblick des
Unglücks die laufende Nummer des Blattes bei
sich trug



Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Dem soeben erschienenen Verzeichnis der Vorlesungen

für das Sommerhalbjahr 1886 auf hiesiger Universität
entnehmen wir folgende Notizen Die Gefammtzahl der
Dozenten beträgt 113 dazu ein Fechtmeister ein Tanz
meister und ein Reitlehrer Den Lehrkörper der theolo
gischen Fakultät bilden 7 ordentliche 1 außerordentlicher
Professor und 1 Lieentiat der juristischen Fakultät ge
hören an 7 ordentliche 1 Honorarprofessor und 1 Privat
dozent die medizinische Fakultät weist 10 ordentliche 9
außerordentliche Professoren und 5 Privatdozenten auf
in der philosophischen Fakultät endlich doziren 27 ordent
liche Professoren 16 außerordentliche 13 Privatdozenten
sowie 6 Lektoren An Vorlesungen wurden gehalten
theologische 28 davon 15 privatim 5 privatissime und
8 publicae juristische 23 davon 16 privatim 1 priva
tisseme und 6 publicae medizinische 48 davon 17 priva
tim 13 privatisseme und 18 publicae philosophische 175
davon 86 privatim 43 privatisseme und 47 publicae
im Ganzen also 275 Vorlesungen dazu kommen die
7 theologischen Seminare das juristische Seminar sowie
diejenigen der philosophischen Fakultät nämlich das
Philologische romanische englische historische mathe
matische naturwissenschaftliche und staatswissenschaftliche
Seminar zu der medizinischen Fakultät gehören außerdem
das pathologische und physiologische Institut dasjenige
für mikroskopische und vergleichende Anatomie sowie das
pharmazeutische Institut Für die Agronomiestudirenden
ist das landwirthschastliche Institut bestimmt Dem latei
nischen Index vorangeschickt ist eine lateinische Abhand
lung des derzeitigen Professors der Eloquenz Dr Ditten
berger Ueber die Sacralalterthümer derRhodier Der
gebotene erste Theil enthält eine Darstellung des Sonnen
zeltes bekanntlich glaubte man im Alterthum daß die
Insel Rhodus unter besonderem Schutze des Sol stehe
und der nicht minder wichtigen Bacchus Verehrung

In der gestrigen Sitzung des Zweigvereins für
wissenschaftliche Pädagogik wurden einige wichtige
Kapitel aus der psychologischen Pädagogik behandelt
Zunächst sprach der Referent Herr stuä pinl Niemöller
von der ursprünglichen oder primitiven Auf
merksamkeit Hierbei muß der sinnliche Eindruck durch
den neue Vorstellungen erzeugt werden sollen ein ange
messen starker und kräftiger sein die Empfänglichkeit muß
frisch erhalten und nicht durch zu rasches Geben der
Resultate abgestumpft werden Sodann dürfen beim Ein
tritt des Neuen nicht zu viel entgegengesetzte Vorstellungen
im Bewußtsein vorhanden sein und schließlich muß wenn
etwa eine zu starke Bewegung der im Bewußtsein bereits
gegenwärtigen Vorstellungen stattfinden sollte diese be
ruhigt werden Bei der aneignenden Aufmerk
samkeit wovon Referent sodann handelte kommt es
darauf an daß verwandte Vorstellungen dem Neuen ent
gegenkommen Bei der Darbietung desselben muß das
ihm Aehnliche im Innern des Zöglings aufsteigen und
zwar muß dieser Geistesprozeß bei allen Schülern einer
Klasse erfolgen Vorzüglich ist darauf hinzuwirken daß
der Zögling Erwartungen wozu auch der Zweifel gehört
dem Darzubietenden entgegenbringt Passende Absätze
können diese Erwartungen noch höher spannen Am
Schluß sprach der Vortragende kurz über das Gedächtniß
Es ist zu unterscheiden zwischen judiciösem oder intellektuel
lem zwischen ingeniösem und dem rein mechanischen Ge
dächtniß Letzteres darf erst zur Anwendung kommen
nachdem mit Hülfe des judiciösen oder des ingeniösen
Gedächtnisses der Stoff schon angeeignet ist In der
nächsten Sitzung wird Herr Inspektor Gentsch einen Vor
trag halten über Der biblische Geschichtsunterricht in
der vierstufigen Volksschule Stoffvertheilung nach den
kulturhistorischen Stufen

sDer konservative Verein sür Halle und
Saalkreis hielt gestern Nachmittag im Restaurant
zum Rosenthal seine diesjährige Generalversammlung
ab Der Vorsitzende Herr Inspektor PalmiS eröffnete
dieselbe mit einem Hoch auf Se Majestät und erstattete
den Jahresbericht welcher viel erfreuliche Erfolge für den
Verein zu verzeichnen hatte Die vor Jahresfrist ange
strebte Organisation hat sich in erfreulicher Weise ent
wickelt indem 6 städtische und 4 ländliche Bezirke gebildet
worden sind Die Zahl der Mitglieder in Halle ist im
verflossenen Jahre von 304 auf 560 gestiegen einschließ
lich 350 Mitglieder des Saalkreises zählt nunmehr der
Verein 910 Mitglieder Durch Tod und Wegzug sind
32 Mitglieder ausgeschieden Der Verein hat im ver
flossenen Jahre 12 Vorstandssitzungen 1 Vertrauens
männer Versammlung mehrere Delegirtensitzungen mit
dem sreikonservativen Wahlvorstande abgehalten außerdem
3 öffentliche und 45 Bezirksversammlungen Auf dem
Lande haben 3 Versammlungen stattgefunden Die
6 städtischen Bezirke haben eine eigene Konstituirung er
fahren durch Wahl von Abtheilungsvorsitzenden und Be
zirkskassirern Erstere gehören von jetzt ab dem Vor
standskollegium an und haben darin Sitz und Stimme
Der Verein hat im verflossenen Jahre 5 große patriotische
Feste gefeiert Die Jahresrechnung welche mit einem
günstigen Bestände abschließt wurde geprüft und Decharge
ertheilt Das Amt eines Schatzmeisters ist von Herrn
Schulz auf Herrn Fränzel übergegangen Die sich wegen
der Neuorganisation nothwendig machende Statuten
änderung wurde mit geringen Abänderungen einstimmig
angenommen nnd sofort in Kraft gesetzt Die bisherigen
Vorstandsmitglieder die Herren Schulz Mertens und
Lüderitz aus Halle Nagel Trotha Jänick Schlettau
Bülow Dieskau und Bieler Merbitz wurden wiederge

wählt Ferner wurde mitgetheilt daß der konservative
Verein den Geburtstag des Kaisers am 22 März im
Prinz Carl durch Concert und Kommers festlich be

gehen wird Nach Erledigung einiger geschäftlicher An
gelegenheiten wurde die Versammlung mit einem Hoch
auf den thätigen Vereinsvorsitzenden Herrn Inspektor
PalmiS geschlossen

Jm St Ulrichs Kirchen Vereins hielt gestern
Abend Herr Diakonus Richter einen Vortrag über die
Unsterblichkeit der Seele Wenn wir die freien Ver

einigungen in den einzelnen Kirchengemeinden zur Beleh
rung und zu geselligem Verkehr zugleich als einen sehr
glücklichen Gedanken zur Förderung des kirchlichen Lebens
überhaupt bezeichnen müssen so scheint uns zur Belebung
solcher Vereinigungen Alles auf eine richtige Wahl der
in denselben zu besprechenden Gegenstände anzukommen
Eine solche Wahl hatte gestern Herr Diakonus Richter
getroffen indem er mit seiner bekannten sehr glücklichen
Gabe des Vortrages die große Frage vor welcher die
gesammte Menschenwelt seit Jahrtausenden steht nach dem
reichen von dem menschlichen Geiste zusammengetragenen
Material erörterte und dieselbe schließlich mit der unum
stößlichen Gewißheit durch die göttliche Offenbarung be
siegelt Es ist hier nicht der Ört den Vortrag zu re
produeiren wie er auf die zahlreichen Zuhörer gewirkt
dies zeigte sich am deutlichsten an der lebendigen Bespre
chung welche von der Versammlung in Anknüpfung an
die Ausführungen des Redners aufgenommen wurde
Der Herr Vorsitzende des Vereins wird sür die nächste
Zusammenkunft getrost ein größeres Lokal wählen können
denn wir sind überzeugt daß die Anregung des gestrigen
Abends in weitere Kreise der bekanntlich sehr großen Kir
chengemeinde von St Ulrich getragen werden wird Kom
men die Mitglieder der Gemeinde durch solche Unterhal
tungsabende im besten Sinne des Wortes mehr nnd
mehr zu dem Bewußtsein einer engen Zusammengehörig
keit so werden auch die kürzlich bezüglich des gemeinsamen
Gotteshauses ausgesprochenen sehr berechtigten Wünsche
durch Opferfreudigkeit bald ihre Erfüllung finden und es
wird dann die Gemeinde zu St Ulrich wie kürzlich die
Schwestergemeinde der Domparochie erfahren wie ein
freundlich ausgestattetes Gotteshaus die Feierstunden zur
Ehre Gottes zu erheben vermsg

sJm Jnterims Stadttheater findet nächsten
F reitag den 26 Februar Benefizvorstellung für Herrn
Albert Patry statt Zur Aufführung gelangt Mam
sell AngSt oder die Tochter der Halle Operette in drei
Akten von Charles Lecocq Neuerdings ist Mamsell
Angöt im Walhalla Operetten Theater in Berlin mit
außerordentlichem Erfolge und unter dem heftigsten An
dränge des Publikums in Scene gegangen Die ersten
zwölf Aufführungen erzielten jede ein ausverkauftes Haus
was zu der Hoffnung berechtigt daß diese Operette auch
hierorts beifällige Aufnahme finden werde Abgesehen
von der glücklichen Wahl des Stückes verdient der Bene
fiziant Herr Patry eines der hervorragendsten Mitglieder
des Theater Personals vaß das Publikum den hohen
Genuß welchen ihm die Leistungen dieses gewandten
Künstlers so oft bereitet haben an seinem Ehrenabende
durch zahlreichen Besuch lohne

sJnterims Stadttheater Die gestrige erste
Aufführung von Shakespeare s König Richard der
Dritte war wie es leider bei klassischen Stücken fast
immer zu sein Pflegt nur schwach besucht Es darf des
halb schließlich gar nicht Wunder nehmen wenn die Schau
spieler in der Voraussicht die rechte Anerkennung nicht
zu finden das Lernen ihrer Rolle nicht mit derjenigen
Energie ausnehmen welche die Hilfe aus dem Souffleur
kasten unnöthig und das Spiel frei und sicher macht
Diese Sicherheit sehlte verschiedenen Darstellern Desto
mehr verdienen Diejenigen Anerkennung welche ihrer Rolle
gerecht zu werden verstanden und mit voller Hingabe die
selbe spielten In erster Linie war es Herr Dahlen der
abgesehen von etwas Uebertreibung in den letzten Akten
als Richard der Dritte den entsetzlichen Charakter dieses
von Blut triefenden gewissenlosen Königs trefflich zur
Geltung brachte Fräulein Förster welche die Wittwe
Eduards gab zeigte wieder einmal was eine denkende
Schauspielerin zu leisten vermag Herr Patry war in
seiner verhältnißmäßig kleinen Rolle als Georg Herzog
von Clarence vortrefflich Auch Herr König Herzog
von Buckingham zeigte sich gestern wiederum als entschie
den talentirter Schauspieler Warum Herr Sachs Lord
William Hastinqs wiederholt auf der Bühne lächelte ist
uns völlig unerfindlich geblieben Ebenso unangenehm
berührte es daß Frl Wack in der Traumbildscene welche
ohnehin durch das zeitweilige unfreiwillige Pansiren des
Frl Bronn sehr beeinträchtigt wurde sich wenig takt
voll benahm Dergleichen Ungehörigkeiten welche eine
gewisse Nichtachtung des Publikums bekunden dürfen auf
einer Bühne wie die unsere ist niemals vorkommen

Concert der Neuen Sing Akademie Das
Lied von der Glocke von Max Bruch Wenn nach
der Hochsluth von bedeutenden Musikaufführungen welche
uns in der letztverflossenen Zeit geboten worden an zwei
aufeinander folgenden Abenden ein Concert desselben In
halts veranstaltet wird so muß der Dirigent der Neuen
Singakademie welcher in den beiden vorhergehenden
Jahren mit dem genannten Vereine die Bruch sche Glocke
schon zwei Mal zur Aufführung brachte dem von ihm
gewählten Sujet eine mächtige Anziehungskraft zutrauen
Herr Voretzsch konnte diesen Schritt allerdings wagen
weil schon der Text der in Rede stehenden großartigen
Tonschöpfung der wärmsten Theilnahme in einem Maße
gewiß sein konnte wie es selten bei einer anderen Kom
position der Fall sein möchte Schwerlich darf sich ein
Gedicht unserer Muttersprache größerer Liebe des ganzen

Volkes und weiterer Verbreitung rühmen denn die zarten
und vollen Klänge der Schiller schen Glocke finden immer
und lmmer wieder einen Widerhall in Aller Kerzen so
weit die deutsche Zunge klingt Die Komposition von
Max Bruch ist dem Wesen dieser wundervollen Beglau
bigung vollendeten Dichtergenie s W v Humboldt
noch kongenialer als man es der mit Recht so volks
thücklich gewordenen musikalischen Verkörperung derselben
durch Romberg nachrühmen kann In der Bewältigung
der großen Schwierigkeiten welche die Tiefe und Fülle
der Gedanken Schiller fcher Dichtungen und besonders der
Glocke der Umsetzung in Töne bereitet entfaltet Max
Brnch eine so großartige Meisterschaft weil seine Künstler
seele von der versittlichenden Ausgabe der Tonkunst ganz
durchdrungen ist Alle seine Schöpfungen bekunden das
Bestreben die Musik in den Dienst hoher ethischer und
intellektueller Probleme zu stellen zu dessen Ver
wirklichung ihm die Vielseitigkeit und Größe seiner
Begabung die Mittel im vollsten Maße gewährt Des
Tondichters innige Vertrautheit mit der Natur des Ge
sanges läßt ihn derselben gleichsam jede Gesangsart an
passen während die gründliche Kenntniß der instrumen
talen Technik ihm eine fast unfehlbare und nie versagende
Herrschast über das Orchester ermöglicht Das in einer
früheren Kritik ausgesprochene Urtheil Großes in gro
ßen Formen zu verkünden sei Max Bruchs Beruf ist
die würdigste und angemessenste Charakteristik dieses Ton
dichters Daß die Bedeutung des Bruch schen Werkes
gewürdigt wurde bewies der überaus zahlreiche Besuch
indem am Mittwoch Abend der Volksschulsaal bis auf
den letzten Platz besetzt war Einen wahrhaft imposanten
Eindruck gewährte der Anblick des nach Hunderten zäh
lenden Chors mit dem vollbesetzten Orchester Die Auf
führung selbst hielt sich im Allgemeinen auf der Höhe
ihrer Aufgabe Im vollsten Maße verdient unter den
Solisten dieses Lob Herr Eugeu Hildach aus Dresden
als Meister auf dessen großartige gesangliche Leistungen
wir alle aufmerksam machen wollen welche das erste Con
cert nicht besuchen konnten Auch die übrigen Solisten
wie die Damen Oberbeck und Hohenschild sowie Herr
Hedmondt zeigen sich mehr oder weniger ihren Aufgaben
gewachsen Wir zweifeln nach dem Ergebnisse dieses
Abends nicht daß auch der heutige Abend die Erwartun
gen des Herrn Voretzsch und der mit ihm Wirkenden
glänzend rechtfertigen wird Noch sei bemerkt daß die
heute Donnerstag stattfindende Aufführung um 6 Uhr

ihren Anfang nimmt rsWiegert Concert Wir befinden uns wiederum
in der angenehmen Lage von unserer Regiments Kapelle
die gestern im Prinz Carl concertirte nicht nur bezüg
lich des mit Sorgfalt aufgestellten Programms, sondern
auch in Betreff seiner Ausführung mit Anerkennung
sprechen zu können Nachdem die sormenreiche und prä
cis reproducirte Fest Ouvertüre v Dr W Stade Ka
pellmeister und Hoforganist in Altenburg geboren in Halle,

die den Abend eröffnete verklungen war hörten wir
Adelaide v Beethoven welche mit großer Accurateste

gespielt wurde Höchst angenehm berührten alsdann
Hlarellö st l üw Lolrsms 806QS8 pittorss liss v Masse

net die das Interesse der Hörer nicht wenig in Anspruch
nahmen Besonders dankbar aber find wir Herrn Kapell
meister Wiegert daß er die Lrüw ä vrodöstrs Lvlvia
v Delibes nachdem er mit ihr im Dezember vorigen
Jahres einen so schönen Erfolg erzielte nicht aä scta
legte sondern gestern aufs Neue mit gleicher Präcision
wie damals zum Vortrag brachte Einer günstigen Auf
nahme des melodiösen und pikanten Werkes dürfte er sich
ja im Voraus versichert halten Was schließlich die noch
übrigen um eine werthvolle Zugabe bereicherten Nummern
anbetrifft so begnügen wir uns sie als einen wohlge
lnngenen Theil des Programmes zu bezeichnen welcher
der Zuhörerschaft sehr willkommene und anregende Ge

nüsse verschaffte 8sVieto ria Thea ter Ueber die Operngesellschast
des Direktors Deutsch welche demnächst hier einen Cy
klus von Opern zu geben gedenkt wird aus Görlitz sehr
Vortheilhaftes berichtet Dieselbe hat die beliebten Opern
der italienischen Meister und auch den Gounod schen Faust
mit so großem Erfolge aufgeführt daß der dortige Be
richterstatter erklärt es dürfte außer Breslau keine andere
Stadt der Provinz ein gleich tüchtiges Opernensemble
haben Wir dürfen hiernach erwarten daß uns im Vic
toriatheater wirkliche Kunstgenüsse in Aussicht stehen

Der theatralische Verein Thalia wird am kom
menden Dienstag Abend im Neuen Theater eine
Theatervorstellung veranstalten deren Ueberschuß zum
Besten der Halleschen Waisenstiftung verwandt werden
soll Zur Aufführung gelangt Preeiosa In Anbe
tracht der guten Sache und da wir einen genußreichen
Abend in Aussicht stellen können machen wir unsere
geehrten Leser darauf gern aufmerksam

Stiftungsfest In den auf das Prächtigste
namentlich mit Pflanzen aller Art dekorirten Räumen
des Neuen Theaters wurde gestern Abend das dies
jährige Stiftungsfest des Halleschen Gärtner Ver
eins abgehalten Concertstücke wechselten mit humoristi
schen Vortragen und kleinen Theaterstücken ab die recht
beifällige Aufnahme fanden Der sich anschließende Ball
hielt die Theilnehmer bis zum späten Morgen in fröh
lichster Stimmung vereinigt

sSchützenjubiläum Im Neumarkt Schießgra
ben vollzog sich gestern Abend eine seltene Feier Herr
Rentier Hä dicke beging sein 50jähriges Mitgliedsjubi
läum als Schütze der Neumärker Schützengilde wozu ihm
schon im Lause des Tages verschiedene Ovationen durch
das Stadtsingechor und Vertreter der Schützengesellschast
zn Theil geworden waren Zu Ehren dieses fröhlichen



Ereignisses hatten die Schützen einen Kommers veran
staltet bei welcher Gelegenheit Herr Hädicke zum Ehren
mitglied der Gesellschaft ernannt und ihm ein schön aus
geführtes Diplvm überreicht wurde Die Feier verlief in
würdevoller Weise Möge es dem Jubilar vergönnt sein
noch lange in frohen Schützenkreisen zu verweilen

sEisfest j Das gestern Nachmittag und Abend
aus der großen Rathswiese aus der von den Herren
Gebr Kupper hergerichteten spiegelglatten Eisbahn ver
anstalte Eisfest verlies bei Concertmusik und Abends bei
Fackelbeleuchtung Feuerwerk c, auf das Beste Man er
reicht die Eisbahn sehr bequem wenn man hinter der
goldenen Egge in den Pulverweiden die festgefrorene
Saale überschreitet

sPfarrstelle j Zu der durch den Tod des bis
herigen Inhabers erledigten Pfarrstelle zu Wörmlitz
haben sich bis jetzt bereits gegen 40 Bewerber gemeldet

sDer Veteran Lindenstein feierte gestern in
aller Frifche seinen 91jährigen Geburtstag Zahlreiche
Glückwünsche von Nah und Fern waren eingegangen Die
hiesige Regimentskapelle brachte dem Jubilar ein Mor
genständchen

Vermißt wird immer noch der seit Anfang De
zember nicht mehr gesehene Tischlergeselle Rühlemann
von hier Wie s Zt berichtet begleitete der junge Mensch
von einem Tanzvergnügen im Restaurant Gesundbrunnen
kommend spät Abends ein junges Mädchen nach Wörm
litz Ein paar junge Burschen Knechte aus Wörmlitz
folgten dem Paare bis Wörmlitz und stießen allerlei
Drohungen aus Der junge Mensch ängstlich geworden
nahm von dem jungen Mädchen Abschied und ist seit
dem nicht wieder gesehen worden Man nimmt an daß
der Verfolgte das Eis der Saale betreten hat einge
brochen und ertrunken ist

sPolizeinachrich ten j In der Zeit vom 6 bis
25 d Mts wurde aus einer Baubude in der Forster
straße eine nenverstählte Nadehacke gestohlen Der Dieb
hat mit einem Stück Eisen drei Bretter der Rückwand
losgerissen und sich somit Eingang in die Bude verschafft

Gestern Abend zwischen 11 und 12 Uhr wurden
während der Geschirrführer in ein Haus in der kl Ulrich
straße gegangen war von den auf der Straße stehenden
Pferden zwei wollene Decken mit gelbem Futter und blau
rothen Streifen im Werthe von 24 Mark gestohlen

fBerichtigung j Zu der im lokalen Theile unserer
Nummer 46 enthaltenen Mittheilung die Bildung einer
Innung der Friseure uud Perrückenmacher betr wird
uns durch den derzeitigen Obermeister Herrn Metzner
zur Richtigstellung resp Ergänzung geschrieben daß
über diese Angelegenheit ein Urtheil noch nicht zn fällen
sei da erst das mündliche Versahren vor dem Bezirks
ansschusse zu Merseburg abgewartet werden müsse zu
welchem ein Termin bis jetzt noch gar nicht festgesetzt sei
während ein Endurtheil von dem Oberverwaltungsgerichte
zu Berlin gesprochen werden dürste Zur weiteren Auf
klärung der Angelegenheit fügt Herr Metzner hinzu daß
nach der auf das Gesetz vom 18 Juli 1881 gegründeten
und vom Reichskanzler bestätigten Vereinigung deutscher
Perrückenmacher und Friseure obgenanntes Gewerbe unter
die den Befähigungsnachweis zu führenden Innungen auf
genommen fei wonach jeder diesem Gewerbe sich Wid
mende eine dreijährige Lehrlings und Gesellenzeit sowie
die Meistersprechung zurückgelegt haben muß Schließ
lich bemerkt Herr Metzner daß der vom Einsender ge
wählte Auedruck hinüberziehen nur auf eine Einladung
eines Herrn zu einer Konferenz zurückzuführen sei und
komme es für die fpätere Wahrung der bezüglichen In
teressen gar nicht darauf an ob dieselbe von nur acht
oder mehr Mitgliedern angestrebt werde

Sterblichkeitsbericht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiser Gesundheitsamtes

sind in der 4 Jahreswoche vom 24 bis 3V Januar 1886 von
1000 Einwohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als
gestorben angemeldet

Berlin 23,3 Breslan 27,1 Chemnitz 24,9 Danzig 37 6
Dresden 20,t Düsseldorf 26 4 Elberseld 24,9 Erfurt 24,1
Frankfurt a/M 15,2 Frankfurt a/O 32,4 Görlitz 16,9
Halle a/S 29 9 Todesursachen Masern Scharlach 1
Diphtherie und Croup Unterleibstyphus incl gastrischer und
Nervenfieber Kmdbetlfiebcr Lungenschwindsucht 7 Aeute
Erkrankungen der Athmungsorgane 11 Brechdurchfall Alle
übrigen Krankheiten 25 Gewaltsamer Tod 2 Im Ganzen 47
Hamburg 29,3 Hannover 24,1 Karlsruhe 24,7 Köln 24,9
Königsberg 26,9 Leipzig 26,3 Magdeburg 27,4 Mainz 11,9
Metz 27,0 München 26 6 Posen 21,1 Potsdam 22 5 Rostock
15,9 Stettin 24,0 Straßburg 31,1 Stuttgart 11,3 Wiesbaden
11,0 Würzburg 27,4 Außerdem im Auslande Amsterdam
24,7 Base 14,8 Christiauia 27,6 Edinburg 16,6 Genf 29,5
London 22 2 Paris 27,2 Zürich 24,6

Au Pocken Wien 11 Budapest 17 Prag 3 Rom 8
Venedig Paris nnd Liverpool ie 5 Zürich 4 Petersburg 2
Odessa und Warschau je 1 Todesfälle ferner Breslau 1 Re
gierungsbezirk Frankfurt 7 Regierungsbezirk Marienwerder 4
Wien 35 Budapest 64 London und Petersburg je 5 Erkran
kungen Flecktyphus Regierungsbezirk Aachen 2 Stock
holm uud Warschau je I Petersburg 3 Todesfälle ferner Re
gierungsbezirk Marienwerder 3 Petersburg 1 Erkrankungen

Epidemische Genickstarre Köln 1 Todesfall Toll
wuth Wiesbaden 1 Todesfall und 1 Erkrankung Cho
lera Nachrichten In Frankreich sind im Departement
Finistsre vom 16 bis 21 Januar 90 Erkrankungen und 9
Todesfälle gemeldet worden

Provinz und Nachbarstaaten
Passendorf Am vergangenen Sonntage fand im Gast

hof zum Teutschen Hof der erste Maskenball statt welcher
von Masken und Zuschauern stark besucht war und musterhaft
verlief Tie Dekoration des Saales und der angrenzenden
Räume von Herrn Carl Gelhaar Halle a S war reich und
geschmackvoll gewählt Allgemeine Heiterkeit erregte das Er
scheinen Sr ä rnchen Hoheit des Prinzen Carneval ans
lebendem Pferde Tie Bemühungen des Wirthes Herrn Hoff
mann fanden diesmal reiche Anerkennung und hat dieses Fest
jedenfalls seine Einwirkungen aus die Zuschauer nicht verfehlt

In der Nähe von Zöschen ist am Montag eine Acker
fläche von ca 10 Morgen plötzlich versunken wobei mehrere
Arbeiterhäuser mit drei Menschen verschlungen wurden
Glücklicherweise befanden sich die meisten Bewohner außerhalb
auf Arbeit Unter dem niedergegangenen Acker befindet sich
ein Schacht der anscheinend jetzt zusammengebrochen ist an
Stelle des Landes ist ein großer Teich getreten

r Schönebeck 24 Februar Der zum unbesoldeten
Stadtrathe gewählte Holzhändler Herr Julius Mann ist von
der Königl Regierung nicht bestätigt worden Das gleiche
Schicksal hatte vor Kurzem auch Herrn Gastwirth Gustav
Gehrmann in der Tonhalle getroffen In unserem Stadt
verordneten Kollegium kommt es immer von Neuem wieder
zum Krach Ein während der betreffenden Debatte selbst erst
vom Stadtverordneten Vorsteher zum Korreferenten ernannter
Stadtverordneter lehnte dieses Amt ab da er nicht gehörig
insormirt sei woraus der Vorsitzende erwiderte daß es nur
ein Akt der Courtoisie seinerseits sei wenn er jetzt neben dem
Referenten einen Korreferenten bestelle damit auch die Mino
rität zum Worte komme Wenn die Herren das nicht
verstehen wollten so bedauere er sie Diesen Aus
druck erklärte der betreffende Stadtverordnete für unpassend
und wurde dafür vom Vorsteher unter großem Tumult der
ganzen Versammlung zur Ordnung gerufen Die wiederholte
Ungehörigkeitserklärung des erwähnten Ausdrucks rief einen
zweiten Ordnungsruf hervor worauf der Stadtverordnete
Herr Fabrikbesitzer S die Versammlung mit den Worten
Das paßt mir nicht verließ und sofort sein Mandat

niederlegte
I Zerbst 24 Februar Dieser Tage wurde dem Präpa

rator Herrn Otto Winneguth Hierselbst ein prächtiges Exem
plar eines männlichen Steinadlers zum Ausstopfen übergeben
dessen Flügelspannung 2,10 Meter betrug Derselbe ist von
Herrn Förster Berg im benachbarten Tochheim geschossen
worden

Weimar 24 Februar Unsere sonst so friedliche Stadt
ist heute Abend der Schauplatz eines Doppelmordes gewesen
Der schon längere Zeit an Geistesstörung leidende Schuhmacher
Löhmer ein dem Trunke ergebener Mensch hat seine
beiden Kinder ein Mädchen von 4 Jahren und einen Knaben
von zwei Jahren mittelst eines Beiles erschlagen Löhmer hat
sich alsdann selbst eine schwere Wunde am Kopfe beigebracht
Er mußte nach dem Krankenhause gebracht werden wo man
hofft ihn sm Leben zu erhalten

Dessau 2l Febr Der unlängst verstorbene Rabbiner
Dr Herxheimer in Bernburg bekleidete in dem vorinals bern
burgischen Landestbeile die Stellung eines Landesrabbiners
Dieser Todesfall scheint nun Veranlassung gegeben zu haben
die Beaufsichtigung der jüdischen Kultusgemeinden überhaupt
anderweit gesetzlich zu regeln Eine darauf Bezug habende
landesherrliche Verordnung ist gestern durch die Gesetzsamm
lung für das Herzogthum Anhalt veröffentlicht worden Nach
dieser Verordnung sind die jüdischen Kultusgemeinden berech
tigt ihre Angelegenheiten auf Grund ihrer landesherrlich be
stätigten Statuten selbst zu verwalten Die Aufsicht des
Staates wird von der Regierung Abtheilung des Innern und
in höherer Instanz vom Ministerium ausgeübt Zu diesem
Zwecke wird der Regierung ein Vom Landesherrn zu ernen
nender Landesrabbiner unterstellt welcher den Charakter eines
anhaltischen Staatsdieners erhält Er hat der Aufsichtsbehörde
in allen Angelegenheiten welche sich auf den jüdischen Kultus
beziehen oder ein sonstiges Interesse der jüdischen Kultusge
meinden berühren die verlangten Gutachten abzugeben Er
ist außer in seiner Wohnortsgemeinde in allen denjenigen Ge
meinden welche ihre eigenen Rabbiner nicht haben als der
ordentliche Geistliche und Seelsorger zu betrachten hat den
Religionsunterricht zu überwachen Schulprüfungen vorzuneh
men dort zu Predigen und ceremonielle Akte zu verrichten
Derselbe erhält aus der Staatskasse außer dem Gehalte ein
Reisekostenfixum und eine Bnreaukosteu Entschädigung Die
Ernennung des neuen Landesrabbiners wird binnen Kurzem
bekannt gegeben werden

Handel und Verkehr
Mailänder 10 Lire Loose Die nächste Ziehung findet

am 16 März statt Gegen den Coursverlust von ca 8 Mark
bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Karl Neu
burger Berlin Französische Straße Nr 13 die Versicherung
sür eine Prämie von 20 Pf pro Siück

Magdeburg,24 Februar Zuckerbericht Kornzucker exel
von 96 23,00 Koruzucker exel 88 Rendem 2l 60 Nach
produkte excl 75 Rendem 19,50 Mark Angenehmer
Gem Raffinade mit Faß 27,25 Mark gem MeliS I
mit Faß 25,75 Ruhig für gem Melis etwas mehr
Frage

Eisenbahn Weimar Bad Berka Blankenhain
Im Laufe dieser Woche findet bereits die polizeiliche Be
gehung dieser Eisenbahnlinie statt Mit dem Bau derselben
wird sobald als möglich begonnen werden und man hofft die
Bahn bereits im Herbst dieses Jahres in Betrieb setzen zu
können Die Anssührung des Baues ersolgt durch den be
kannten Bauunternehmer Bachstein in Berlin welcher s Z
auch den Betrieb übernimmt

AusThüringen wird dem Leipz Tgbl geschrieben
Die Mindereinnahme der Nordhauien Ersurter Eisenbahn ist

nur auf den geringen Anbau von Zuckerrüben in den durch
die Bahn durchschneidenden Gegenden und auf die verminderte
Produktion der Zuckerfabriken zurückzuführen welche letztere
um ein Drittel weniger als in dem vorausgegangenen Jahre
beträgt Da nach den bereits getroffenen Dispositionen für
das Jahr l886 ein verstärkter Rübenbau bewirkt werden soll
so dürste für dieses Jahr der im Jahre 1885 der Bahn zuge
fügte Frachtenausfall wieder ausgeglichen werden Die Ja
nuar Einnahme der Weimar Geraer Eisenbahn ist trotz der
Beschränkung der Coakssendungen aus Westfalen die neuer
dings wieder aufgenommen worden sind konstant geblieben
Der Güterverkehr ist im lausenden Monat ein befriedigender

Bericht des Börsenvereins zu Halle a/S
am ÄS Februar 188

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 KZ Netto
Weizen mittl 140 150 M b bis 156 M f mark b 160M

Roggen 135 Mk bis 140 Mk Gerstk Futter 120 Mk bis
130 M Land 135 145 M feine Chevalier 152 160 M
Hafer 141 M bis 145 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel exel Sack p
100 kg Netto 88 90 M Stärke incl Faß p 100 kg Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 Kg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleesaaten Roth

klee 60 88 M Weiß und Schwedisch 60 100 M Esparsette
22 bis 23 Mk

Futterartikel Futtermehl 13,50 M Roggenkleie 10 10,25 M
Weizenschalen 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 8,50 9,50 M dunkle 7,50 8 Mk Oelkucheu
12 13 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüböl 43,00 M
Solaröl 0,825/30 14,50 14,75 M Spiritus p 10,000 Liter
Proe still Kartoffel 37,75 M Rüben 36,75 M

Literatur
Nächster Tage erscheint im Verlage von Julius Klinkhardt

in Leipzig eine Zur Judenfrage betitelte Schrift des als
österreichischen Reichsrathsabgeordeten und Hof und Gerichts

advokaten in Wien in der Politischen wie in der juristischen
Welt gleich rühmlich bekannten Dr Josef Kopp

Der Verfasser legt in dieser Schrift die äußerst bemerkens
werthen Forschungen auf dem Gebiete der talmudisch rabbi
nifchen Literatur dar welche er als Rechtsbeistand des Rab
biners Dr Bloch in Betreff der von dem katholischen Theo
logen Professor Rohling wider die Juden erhobenen Beschul
digungen zu unternehmen veranlaßt war Forschungen deren
Ergebnisse das Interesse der weitesten Kreise des Publikums
in hohem Grade fesseln werden

Geschichte des römischen Kaiserreichs von der
Schlacht bei Actium und der Eroberung Egyptens bis zu
dem Einbrüche der Barbaren von Victor Duruy Ueber
setzt von Professor Dr Gustav Hertzberg Mit ca 2000
Illustrationen 27 29 Heft a 80 Pf Verlag von Schmidt
K Günther in Leipzig

Diese Hefte enthalten die Geschichte des Kaisers Vespasian
und die Schilderung des furchtbaren Krieges der Juden unter
sich sowie die endliche Vernichtung des jüdischen Reichs durch
Titus Ein so schrecklicher Vernichtungskampf eines ganzen
großen Volks steht wohl einzig in der Weltgeschichte da Daraus
folgt die kurze Geschichte des Titus Zahlreiche und schöne
Illustrationen schmücken diese Hefte besonders interessant sind
diejenigen welche Pompeji betreffen welches wie bekannt im
Jahre 79 durch den Versuv verschüttet aber so für die Nach
welt erhalten wurde

Telegraphische Nachrichte
London 24 Februar Die angeklagten sozialistischen

Führer Hyndmann und Genossen erschienen heute wieder
vor dem Polizeigericht wo die Vernehmung der von dem
Staatsanwalt geladenen Zeugen fortgesetzt wurde Die
weitere Verhandlung der Sache wurde auf Sonnabend
vertagt

Nachtrag
Das Kieler Tageblatt veröffentlicht an der Spitze

seiner Mittwochs Nummer Folgendes Am gestrigen
Tage ist der beim Kieler Tageblatt als zweiter Re
dakteur angestellte Herr Richard Prohl verhaftet
worden weil er im Verdachte steht mit dem bekannten
kürzlich wegen Landesverraths verurtheilten Kapitän Sa
rauw geheime Verbindung unterhalten zu haben Man
wird mich sür die heimlichen Vergehen meiner Untergebe
nen nicht verantwortlich machen wollen aber um dem
etwaigen ungerechtfertigten Vorwurf daß ich einen solchen
Mann in meinen Diensten und an meinem durchaus auf
nationalem Boden stehenden Blatte beschäftigt habe zu
begegnen erkläre ich auch heute noch nicht die Ueberzeu
gung gewinnen zu können daß Prohl Inhaber des Eiser
nen Kreuzes und Vorstandsmitglied des schleswig holstei
nischen Kampsgenossen Verbandes der allerwegen seiner
treumonarchischen Gesinnung Ausdruck gab und in diesem

Sinne das Kieler Tageblatt redigiren half wirklich
Landesverräther fein sollte Ich gebe mich der Hoffnung
hin daß die gerichtliche Untersuchung sehr bald seine
völlige Unschuld ergeben wird Kiel den 23 Februar
1886 Carl Böcke Herausgeber und Chef Redakteur des
Kieler Tageblatt Wie der Voff Ztg aus Kiel

gemeldet wird hat Sarauw in Kiel im Jahre 1884 per
sönlich mit Prohl verkehrt Letzterer war früher Zahl
meister Aspirant bei der Marine

Ein interessantes Dokument für den Wechsel der An
schauungen liefert ein Werbebrief welchen Freiherr
von der Goltz kommandirender General eines Corps
d Armee in Schlesien 1761 im Auftrage Friedrichs des
Großen in den Berliner Zeitungen veröffentlichte Das
Korps der Ulanen bei den schwarzen Husaren sollte durch
Polen verstärkt werden Ich habe zu der edlen pol
nischen Nation heißt es in dem Werbebriefe die Zu
versicht und lade sie hierdurch ein sich unter dieses alle
mal sich sehr distinguireude Corps zu engagiren Ich
habe zu der alten Tapferkeit der Herren Polen das feste
Zutrauen daß sich viele zu diesem vortheilhaften Dienst
einsinden werden Ich versichere daß alle Beute so sie
gegen den Feind machen werden ihnen eigen verbleiben
dieselben ein gutes Traktament bekommen und nach Stand
Würden und der zu bezeigenden Tapferkeit alles Avance
ment zn gewarten haben werden

Die foeben in Paris erschienenen Memoiren L ouise
Michel s sind ein merkwürdiges fremdartiges Buch voll
von mystischer Färbung Der erste Theil des Buches ist
nur Poesie uud Ideal Sie wehrt sich sogar dagegen
schaden zu wollen Sie erzählt ihre Jugend in bewegtem
und ergreifendem Style geschmückt mit den Sentenzen
welche die Legenden den Begnadeten in den Mund legen
Es giebt darin naive Bilder von überraschender Wahr
heit Das Buch trägt die Widmung an ihre Mutter
und ihre Freundin Ferree Myriam Myriam Der
Name gehört Beiden Meine Mutter Meine Freundin
Geh mein Buch auf die Gräber wo sie schlafen Möge
mein Leben bald abgenutzt sein damit ich bald bei ihnen
ruhen kann Und nun wenn meine Thätigkeit irgend
etwas Gutes hervorbringen sollte wisset mir keinen Dank
Ihr Alle die Ihr nach den Thaten urtheilt ich über
täube mich und das ist Alles Die Langweile umklam
mert mich Da ich nichts mehr zn erhoffen noch zu be
fürchten habe eile ich dem Ziele zu wie Diejenigen welche
den Becher mit der Neige von sich schleudern

Aus Mailand wird uns geschrieben Das
italienische Ministerium des öffentlichen Unterrichts hat
beschlossen für die Fayade des Mailänder Doms einen
internationalen Wettbewerb auszufchreiben Von den ein
gegangenen Entwürfen wird eine bestimmte Zahl nicht un
ter 15 ausgewählt und deren Verfassern ein wiederholter
Wettstreit freigestellt werden Der erste Preis ist auf
40000 Lire festgesetzt der Gewinner desselben hat dann
die Verpflichtung die Zeichnung feines Entwurfes im
entsprechenden Größenverhältnisse für die Ausführung bei
zustellen Auch sind mehrere Nebenpreise in Aussicht
gestellt Die offizielle Ausschreibung dürfte binnen Mo
natsfrist erfolgen



VtetortA I dvatvr

Donnerstag den SS Februar 1886

Benefiz für Herrn Vu n R
Gastspiel der Balletgesellschaft IZxevI i r

5 Damen und 1 Herr
unter Leitung des Balletmeisters Herrn G Niemann vom Victoriatheater in Berlin

Gastspiel des Fräulein vom Residenztheater in Berlin

ITvik
Schwank mit Gesang in 5 Akten von G v Moscr

Regie Vnrner
Personen

Kurt v Folgen Gutsbesitzer Hr Bank
Jlka seine Frau
Priska ihre Schwester Frl v Saldow
Baron Leonhardt v Folgen

Kurt s Onkel Hr Zimmermann
Herr von Lensa Gutsbesitzer Hr Poesdorf
Toni seine Frau Frl Niemeck
Sybilla Elmör Kurt s Tante Fr Wehn
Paul Hofmeister Apotheker Hr de Bruin
Elfe seine Frau Frl Petzold
Theobald Blume Provisor

bei Hofmeister Hr Fichtner
Hartmann Förster bei Folgen Hr Littke

A8torvll kadak
a Pfund 80 Pfennig

Der in kurzer Zeit so sehr beliebt gewordeue
st mir vom Fabrikanten zum Allein Verkanf für Halle a S und Umgegend

überlassen

Postansträge von S Kilo frei Sack und Porto

Jlka

Bertha seine Tochter Frl Mollnar
Reis von Reiflingen

Lieutenant Hr TurnerFedor von Belond Hr Calliano
Lina Kammerjungserl bei sFrl Georgi
Franz Diener Folgen sHr Steinberg
Dörthe Dienstmädchen bei

Hofmeister Frl Zimmermann
Erster Arbeiter Hr Braatfch
Zweiter Arbeiter Hr Helfer
Das Stück spielt auf einem Gute des Herrn
von Folgen und in einer kleinen Stavt in

der Nähe

Frl Jouuy Erlholz vom Residenztheater in Berlin

Nach dem 1 Akt

großes spanisches Ballet arranqirt von Balletmeister Herrn G Riemann

1 H re getanzt von den Damen Geschw Hauke Braudeuberg
und Hahn

S I Sv Al nti ux getanzt von der Solotänzerin Frl Irma Hähner und
Herrn Balletmeister Niemann

3 ausgeführt vom gefammten Ballet Personal
Nach dem 3 Akt

IIi,K r eIier ausgeführt von den Tänzerinnen Geschw Hauke
Braudeuberg und Hahn

Zum Schluß
ausgeführt von der Solotänzerin Frl Irma Hähner Herr

Balletmeister Riemann und dem Corps de Ballet

Ävr i IvrSperrsitz 1 Mk 50 Pf Parquet 1 Mk Parterre 75 Pf Gallerie 30 Pf
Billets für die Herren Studirendm Sperrsitz 1 Mark sind nur an der Kasse zu haben

Onreti ckirscts Verbin
6unF init äsw OrossAruvä

in

Dr tü Ikv dsi lo
v ii 7 v i I v Kvidarunter unä j

vom
vaiiU

1t vir IZiiAr
I r is vi 8Ü88SII 8c vio milä llsrizsn ZU

in 1 soksn mit
V i l Iii 5 unä

vsrssliöv
LsAutaodtiiliAöii von

ui t iitttritÄtei sovisIk it It tiUix iiix Iv ii liSAW ksiUll8 2 ur LinÄellt aus
Lg8c QäkZr8 macikön vir ank ZIi r v

I r

voni aukin6rk8itmI iöäsrlaALQ vsrclsn im In u u8lÄnäs
verZöbsn unä voilen Lsvvsrdsr sioli an
odiAS iriQÄ äirset vsnägn

AI

8 K vrtHalls a/8
Zl littliu in Loll Aön dsi
41 H in Lctixcksteät
8e imr e LiUidswtrs
orzüglichstes Fabri
erth empfiehlt

Wd Uslter
vorzüglichstes Fabrikat n sehr preis
werth empfiehlt

Leipzigerstratze
Nr SS

8 WW0 Mark
zum 1 April zur
leihen gesucht Off

an S relc k

sicheren Hypothek zu

unter ZI 1681
a erbeten

Brust n Lnngenlcidtndt
und solche Personen welche an Husten

Katarrh Heiserkeit Verschlei
mnng c leiden seien hiermit wieder
holt auf die seil 20 Jahren bewährte
Vorzüglichkeit des ächten rheinischen

jTranben Vrnst Hönigs
als das reinste edelste
und natürlichste für
Erwachsene wie Kinder
gleich angenehmste und
zuträglichste Mittel
welches überhaupt ge

boten werden kann aufmerksam gemacht
Zu haben iu 3 Flaschengrößen a Mk
3 1 /2 u 1 neost Prospekt in Halle
bei Helmbold 6 Co Drognen
handlung Leipzigerstraße 109 sowie
bei G Oswald Geistftr ferner
in Schafstedt bei C Apel in Bit
terfeld bei E Jkker in Eisleben

Th Merckell

Utele Tausende
haben sich nach Durchsicht und An
leitung deS Schriftchens Der Kran
kenfreund durch einfache Hausmittel
selbst geheilt Es sollte daher kein
Kranker gleichviel an welcher Krank
heit er darnieder liegt versäumen sich
das kleine Buch von Richters Ber
lags Anstalt in Leipzig kom
men zu lassen Man schreibe einfach
eine Postkarte und die Zusendung er

folgt ohne Kosten

ab Platz A Ctr 48 Pfg bei Fuhren
ii Ctr 50 Pfg im Einzelnen

um mein Saale Lager AltiliiKi i A l z k scheS Grundstück früher
Vrttlkv zu räumen

Verkaufszeit von Morgens 8 bis Abends 5 Uhr an Ort n Stelle

Vis ÄU88örorÄ6iitllellö VerdrsitmiF 6iv8v8 ÜÄU8mittsl8 d t eins
sdkQ80 Aro88 Aatll ätiilliellsr räp rats 18 Xaetiallmer llervorAg
rirksQ vsloliv 8iek viellt Mtlzlöck v V arlzs uiick Ltikotts
in täu8odM 1ör Vsi8ö llör2U8t6llsii Ois aeliötö 6v8 äeiiten Ktoll
vsrok Mlieii adrii s t 8 trsAön äsn vollen amsn 1ö8 alzri ÄQtsii
nixi icenvüeie knvii Äoll ckis Vsrl ank88tollsn ckuroll Ans elöAte ir
msll Lobiläer

Frauen Verein zur Armen u Krankenpflege
Vorträge zum Besten des Vereins

DouuerStag dcu 4 März Abends Uhr im Volksschnlsaale
Vortrag des Herrn Professor Or snr

über Die westfälischen Behmgerichte
Abonnementsbillets zu diesem und den zwei folgenden Vorträgen der Herren Pro

fessoren Dör Hitzig und Vaihtuger sind zu 2 Eintrittskarten für diesen Vor
trag allein zu 1 in der Buchhandlung von 8ii a Markt
platz 23 zu haben Der Ertrag der Vorträge ist zum Besten der armen und kranken
Pfleglinge des Vereins Wir bitten unsere Mitbürger um zahlreiche Theilnahme

Der Vorstand

Heute Douuerstag deu SS cr
Letztes groM Bockbierfest

Lufang des rt 7 Uhr Ergebenst ladet ein HVinIilvr

1 anst Wittwe s a ein Zeit ein Dahrl
von 100 Thlr geg maß Zinsen Gefl
Off u IVV postl Postamt IV erb

Werkfiihrer
gesucht möglichst theor u praktisch geb für
Fabrik landwirthfchaftl Maschinen Pumpen
und Windmotor Offerten mit Abschr d

I Zeugn an üviii Dresden

Lehriings Gesilch
Ein hiesiges Prodnktcn Z Ti u8 Ge

schäft sucht per l April einen Lehrling mit
guten Schulzeugnissen Bewerbungsschreiben

nnter It befördern Ilnkl
toi k Halle a SEin ordentliches

1 April gesucht
Dienstmädchen zum

kl Klausstraße 17

Für Küche n Haus suche ich sofort
resp zum I April cr ei tüchtiges
Mädchen mit gnten Attesten

Frau
Friedrichstrasze 43

Ein ordentl jüng Mädchen von anßerh
znm 1 April gesucht Karlstr 1 II

Gr Miirkerstrake
ist die S Etage pr 1 April d Js

1 ersebnrgerstrasze 12
Wohn S83 Mk per 1 April

zu beziehen Näheres
gr Märkerstrasze 4

Zu vermiethen
per 1 April cr eine Wohnung von 5 Zim
mern mit Zubehör im I Stock am Bahn
hof No 8 gegenüber dem Eisenbahn Em
Psangs Gebäude

Näh im Comptoir von I
ii ii K am Bahnhof

Eine Beletage 5 Zimmer Küche, K
und Zubehör auch getheilt sos zu beziehen
2 Stuben Kamm Küche u Zub, 3 Etage
Ostern zu beziehen Näheres

Blücherstrafte II
Möbl Zimmer z verm Kleinschmieden 1 II

Es ist ein Legat für Dienstboten der
Domgememde zu vertheilen Meldungen sind
bis zum 4 März an Confistorial Rath
Goebel zu richten

Das Presbyterinm
Vor einigen Wochen ein Regenschirm

stehen geblieben Abzuholen

gr Steinstrafte SS

Mmilirn Nachrichten
Heute verschied in Schweidnitz unsere

liebe Tante und Großtante verwittw Frau
Majorin 8 im Alter von 87 Jahren

Im Namen der Hinterbliebenen

von üer
Oberstlieut a D

HeMe
Heute Morgen starb unsere gute Tante u

Großtante die unvereh imAlter v 83 Jahr was hierdurch mit der Bitte
um stilles Beileid anzeigen Die Hinterblieb

Wettin u Halle 24 Febr 1886

Verlobte Anna Rosenthal und Ernst
Mugdan Magdeburg und Breslau Meta
Stegmann u August Laubisch Magdeburg
Marie Dreiling und Max Vahldieck Wol
mirstedt Johanna Franke u Franz Mat
thias Mägdesprung Mathilde Brocke und
Fr Jaeger Goslar und Bienenburg Ma
rianne Heinerth u Hermann Arnold Buch
holz Jda Strnnck und Bruno Hiemann
Altenburg

Vermählte Richard Naumann und
Helene Mittag Bautzen Albin Köhler und
Margarethe Lochner Grimma und Erfurt
Johannes Poetzfch u Clara Strelow Rei
chenbach

Geboren Ein Sohn Herrn Richard
Zfchille Großenhain Herrn Wilh Schicht
Dresden Herrn F Herrmann Ems

Herrn Wilhelm Härtung Chemnitz Herrn
Max Loefer Leipzig Eine Tochter
Herrn Johannes Brunner Magdeburg
Herrn Karl Eisfeld Nordhausen Herrn
E Sorge Liudenau Herrn Robert Meyer
Leipzig Herrn Hermann Klemm Bautzen

Herrn Th Iahn Chemnitz
Gestorben Rentier Heinrich Klöppel

Schernberg Schneidermstr Ludwig Winkler
Eisleben Frau Marie Menzel Leipzig

Major a D Robert Feige Torgau Frau
Louise Cläre Eichenbarleben Frau Friede
rike Krenzlin Neustadt Magdeburg Frau
Sidonie Hörig Dresden Herr Gottlob
Kempe Annaberg Herr Robert Schiefer
Chemnitz

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann w Lalle
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